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Samstag, 14.3.36. Lujan: Eulalia wird kommen.

Editha Arminius - von der Tochter des Hausherren. Rosen aus Ass. wieder
zurückgegeben. M. 50.

15.00 Uhr Anna Edbauer, zeichnet im Arbeitszimmer 45 Minuten, es will aber
nicht gelingen. Als Stipendium 200 M.

Abends große Wahl versammlung auf der Theresienwiese. Hitler spricht
zu 300 000. Wagner zuerst ganz in seiner Sprache. Wie möge das Jungvolk
gefroren haben und müde geworden sein. Dann Fakelzug der fünf Kolonnen
- „Schauspiele wie sie auch die Hauptstadt der Bewegung noch nicht erlebt
hat.“ Polizei stunde bis 4.00 Uhr, aber sehr ruhig hier.
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